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WIE EIN GESCHICHTSTRÄCHTIGES HAUS DAS ATTRIBUT „GRAND“ NEU DEFINIERT.

Seit mehr als 110 Jahren ist das Grand Hôtel Wiesler mitten in Graz ein Ort 
der Inspiration. Die traditionsreiche Vergangenheit hält man stolz in Ehren, 
hört aber nie auf, neue Maßstäbe zu setzen. Denn gerade die spannende 
Mischung aus Alt und Neu, kombiniert mit außergewöhnlichen Details, ist es, 
die eine besondere Essenz schafft: die eines internationalen Grand Hôtels im 
Jahr 2025. Stil und leichtfüßige Eleganz zeigen sich in allen Bereichen – vom 
Interieur übers Service bis hin zum kulinarischen Genuss im „Salon Marie“, 
dem 2019 neu eröffneten Restaurant des Grand Hôtel Wiesler.

Das Grand Hôtel Wiesler ist mittendrin, wo das Leben so spielt: Im Herzen von Graz mit 
Ausblick auf den Schlossberg, direkt an der Mur, gleich neben dem Kunsthaus und 
umgeben von Bars und Läden der Grazer Kreativszene. Ein Ort für Touristen und 
Businessreisende und natürlich für Stars – wie eine eindrucksvolle Gästeliste mit 
Namen von Falco über Mick Jagger bis hin zu Arnold Schwarzenegger zeigt. Seine 
Vergangenheit hat das Grand Hôtel zweifellos geprägt und mit schönen Geschichten 
gefüllt, wobei das Haus an der Mur schon immer ein fortschrittlicher Spirit umwehte: 
Als der Jugendstilbau 1909 als Grand Hôtel Wiesler eröffnete, war es z.B. das erste 
Hotel der Stadt mit hauseigenem Lift und Zimmern mit Bad und Telefon. Nachdem das 
Wiesler von 1945 bis 1954 als britisches Offiziershotel eine raue Zeit durchlitt, wurde es 
1986 erstmals stilgerecht renoviert. Von der Hoteliersfamilie Weitzer 1999 übernommen, 
wird die erste Adresse der Stadt nun seit 2010 von Florian Weitzer geführt. Und obwohl 
dieser auf eine Sterne-Kategorisierung verzichtet, arbeitet er konstant an seiner 
eigenen Definition eines Grand Hôtels: ein Ort, an dem der Gast „Luxus“ historisch 
bedeutsam, aber nie altbacken, sondern zeitlos und einzigartig erlebt. Das Attribut 
„grand“ steht für Florian Weitzer vor allem auch für einen weltoffenen Spirit, denn es 
zählt, „wie wir unsere Gäste behandeln und wie es uns immer wieder gelingt, sie zu 
überraschen.“
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Großzügige Zimmer in den verschiedensten Kategorien, Veranstaltungsräume, First Class 
Service, Parkgarage, Gastronomie vor Ort und vieles andere sind selbstverständlich für 
ein Grand Hôtel. Darüber hinaus sind es unzählige außergewöhnliche Details, die das Be-
sondere im Wiesler ausmachen. So ist das im Herbst 2019 eröffnete Restaurant „Salon 
Marie“ kein Hotelrestaurant im herkömmlichen Sinn. Hier treffen sich Einheimische und 
Gäste zum ausgedehnten Frühstück (samstags, sonntags und feiertags sogar bis 13.00 
Uhr) oder zum abendlichen Dinner. Sitznischen aus Nussholz und Leder, extravagante Ma-
terialien wie Messing und grüne Pflanzen schaffen den ästhetischen äußeren Rahmen, 
die Speisekarte mit internationalen Klassikern und eine Riesenauswahl an Top-Weinen 
werden wiederum dem Salon Marie-Slogan „Zurück zum guten Leben“ mehr als gerecht. 
Als Signature Dish des Hauses gilt das exquisite Cordon Bleu, ein mit echtem Brie und 
feinstem Prosciutto di Parma gefülltes Kalbsschnitzel. Aber auch Speisen von Steak Frites 
über gegrillten Oktopus bis hin zur Pavlova sind inzwischen echte Salon Marie-Klassiker. 
Essen, trinken und Metropolenfeeling pur genießen lässt es sich auch übrigens vorzüglich 
an der langgezogenen Bar, dem Prunkstück des Restaurants. Die Hotelbar ist es auch, die 
Reisende tagsüber mit Getränken und Kleinigkeiten aus der Küche versorgt, bis das Res-
taurant um 17.00 Uhr aufsperrt.

Apropos Prunkstück – dazu zählt im Grand Hôtel Wiesler auch zweifellos die zeitgenössi-
sche Deckeninstallation des österreichischen Künstlers Clemens Hollerer in der Hotellob-
by. Das Kunstwerk aus lackierten Holzlatten scheint mit den alten Mauern eine spannende 
Symbiose einzugehen und passt perfekt in eine Hotelgeschichte, die es schon immer ver-
stand zu überraschen. Nicht weniger spektakulär zeigt sich einen Raum weiter das Origi-
nal-Jugenstilmosaik „Frühling“ von Leopold Forstner, das wiederum problemlos mit sei-
nem zeitgenössischen Pendant im „Salon Marie“, nämlich wandfüllender Street Art-Kunst 
von Josef Wurm, korrespondiert. Außerdem entführt das Zimmer Nr. 500, das im Zuge 
der Banksy-Ausstellung im Jahr 2022 in Graz mit Banksy-Repliken ausgestattetet wurde, 
in die Bild- und Gedankenwelt der berühmten, bis heute anonym agierenden Kunstikone.
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Viel Platz für neue Gedanken schaffen die 102 Zimmer, die nach mehreren Bauperioden 
in den letzten Jahren alle in neuem Glanz erstrahlen: Ob Gitarre, Fernglas, Malstaffel, 
Plattenspieler, eine alte Schreibmaschine oder Schatzkiste – allerhand Überraschendes 
wartet darauf, entdeckt zu werden. Yoga-Begeisterte holen sich die Matte bei der Rezep-
tion und profitieren von der stattlichen Größe – und natürlich der Aussicht – der Zimmer. 
Besonderer Beliebtheit erfreuen sich übrigens jene, die dank eines „Erkers“ – bestückt 
mit freistehender Badewanne oder Ledersofa im Chesterfield-Stil – noch mehr Sicht auf 
Schlossberg, Mur und Altstadt ermöglichen. Vorzüglich lässt es sich philosophieren, wenn 
man sich mit den in den Zimmern aufliegenden Büchern einiger Querdenker unserer Zeit 
beschäftigt oder auch beim Saunieren und im Fitnessbereich. Danach warten eine Tasse 
Tee vom Samowar in der kleinen „Oase“ oder ein Spaziergang entlang des Murufers bzw. 
durch die Stadt. Die besonderen Momente im Grand Hôtel Wiesler können übrigens mit 
der Sofortbildkamera in der Lobby festgehalten und als Brief direkt aus der Wiesler Pola-
roid-Ecke an die Liebsten zuhause geschickt werden. „Souvenirs“ können unter anderem 
auch in Form von Schlüsselanhängern, „Love Locks“ oder dem Salon Marie-Haussekt am 
Frontdesk erworben werden.

Wer nicht einfach irgendwo für ein paar Nächte absteigen, sondern eine wirklich besonde-
re Zeit verbringen möchte, wird sich hier wohlfühlen. Wer einfach nur gut schlafen und ex-
klusiv essen möchte, auch. Leichtfüßig und modern fühlt sich jedenfalls „Luxus“ im Grand 
Hôtel Wiesler an. Und kommt bei Geschäfts- und Städtereisenden wie Einheimischen glei-
chermaßen gut an.
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PRESSEKONTAKT 

Ulli Leonhartsberger
press@grandhotelwiesler.com
+43 664 84 066 89

Für Rückfragen zum

Unternehmen generell

Mag. Julia Blödorn 

Florian Weitzer Holding GmbH

Griesgasse 12–14,

Griesgasse 12–14,

8020 Graz

+43 316 70 36 13
julia.bloedorn@weitzer.com 
www.weitzer.com

ADRESSE 
Grand Hôtel Wiesler
GWH BetriebsgesmbH
Grieskai 4-8, 8020 Graz, Austria
+43 316 70 66 0
info@grandhotelwiesler.com
grandhotelwiesler.com

SALON MARIE 
+43316 70 66 83
o�ce@salonmarie.at
salonmarie.at
Di-Sa 17.00-01.00 (Küche bis 22:30)

KATEGORIE  
City/Business Class Hotel

LAGE  
Zentrum Graz, 5 Gehminuten zum Hauptplatz,
in unmittelbarer Nähe zum Kunsthaus,
wenige Meter zum Congress Graz

FACTS ZUM HOTEL

ZIMMER 
102 Zimmer in den Kategorien
Tiny Independent, Independent,
Comfort Independent,
Grand Independent, Junior Suite,
Royal Oak Suite, Grande Suite

SEMINARE / TAGUNGEN 
3 Seminarräume

PARKEN  
75 PKW-Garagen-Parkplätze

KULINARIK & SPECIALS  
Restaurant „Salon Marie“ mit Bar, 
Sauna/Frischluftbereich/Fitnessgeräte/
kleine Wohlfühl-Oase, Yogamatte auf 
Anfrage, City-Räder und 2 E-Vespas zum 
Ausleihen, gratis WLAN
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